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Wettervorhersage für Deutschland vom 04.11.2015

Offenbach (agrar-PR) - Am Freitag ist es im Norden und Nordwesten unterschiedlich bewölkt, nur vereinzelt fallen ein paar
Tropfen Regen. Sonst scheint teilweise die Sonne, teils bleibt es längere Zeit oder sogar ganztägig trüb durch Nebel oder
Hochnebel.

Die höchste Tagestemperatur liegt bei rund 7 Grad im Dauernebel und zwischen 12 und 17 Grad bei Sonne. Es weht
schwacher, im Nordwesten mäßiger, an der Nordsee teils frischer Süd- bis Südwestwind.

In der Nacht zum Samstag regnet es im Norden und Nordwesten zeitweise aus dichter Bewölkung. Nach Süden zu breiten sich
Nebel und Hochnebel gebietsweise wieder aus, teils bleibt es aber auch gering bewölkt oder klar. Es kühlt sich auf 12 Grad an
der Nordsee und bis zu 3 Grad im äußersten Süden und Südosten ab.

Am Samstag ist es nach Süden hin teils längere Zeit bedeckt oder neblig trüb, teils scheint die Sonne, vor allem in höheren
Lagen. In den übrigen Landesteilen ziehen dichtere Wolkenfelder mit etwas Regen durch. Sonnenschein ist selten. Es ist
ungewöhnlich mild bei Höchstwerten zwischen 13 und 19 Grad. Nur in Nebelgebieten im Süden werden kaum 10 Grad erreicht.

Nachts kühlt es auf 12 bis 3 Grad ab, wobei es im Norden grundsätzlich milder bleibt als im Süden. Es weht schwacher bis
mäßiger, Richtung Küste zeitweise frischer und stark böiger Wind aus Südwest bis Süd.

Am Sonntag kann es von Nordwest nach Südost vorübergehend etwas regnen. Sonst ist die Bewölkung teilweise aufgelockert.
Im Süden gibt es in den Tälern örtlich Nebel. Es bleibt ungewöhnlich mild bei Höchstwerten zwischen 13 Grad im Nordwesten
und 19 Grad örtlich im Südwesten. Nur in Niederbayern ist es zum Teil frischer.

Nachts kühlt es auf 10 bis 3 Grad ab. Der Wind frischt auf und dreht von Südwest auf West. An der Küste und auf exponierten
Gipfeln der Mittelgebirge gibt es starke bis stürmische Böen.

Am Montag und Dienstag gibt es im Norden bei zeitweise starker Bewölkung einzelne Schauer oder etwas Regen. In der Mitte
und im Süden scheint zwischen den Wolken ab und zu die Sonne. In einigen Tälern bleibt es aber auch trüb durch Nebel und
Hochnebel.

Es ist nicht mehr ganz so mild mit Werten zwischen 11 Grad im östlichen Bergland und 17 Grad örtlich in Baden. Der Wind weht
schwach bis mäßig, im Norden auch mal frisch aus Südwest. An der Küste sind starke, vereinzelt auch stürmische Böen
möglich.

Trendprognose für Deutschland, von Mittwoch, 11.11.2015 bis Freitag, 13.11.2015

Von Mittwoch bis Freitag ist es vor allem im Norden zeitweise stark bewölkt und örtlich fällt etwas Regen. Nach Süden zu gibt
es etwas mehr Sonnenschein. In den Tälern kann sich aber zum Teil Nebel länger halten. Es bleibt noch mild bei Höchstwerten
zwischen 9 Grad im Bergland und 16 Grad im Südwesten. Nachts kühlt es auf 9 bis 3 Grad ab. (© Deutscher Wetterdienst)

Weitere Wetterinformationen finden Sie unter Agrarwetter oder Profiwetter.
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